
 
 
Erweiterte Beschaffungsmöglichkeiten für Schulen in Deutschland - D21 und Adobe 
schließen Rahmenvertrag  
 
Adobe Systems und die Initiative D21 e.V., Deutschlands größte Partnerschaft von Politik 
und Wirtschaft für die Informationsgesellschaft, haben einen Rahmenvertrag über die 
Lizenzierung von Adobe Software an Schulen geschlossen. Mit dem neuen Vertragsmodell 
ist es ab sofort für staatliche, allgemeinbildende und berufsbildende Schulen sowie 
staatlich anerkannte Ersatz- und Ergänzungsschulen noch einfacher möglich, professionelle 
Lösungen für den Kreativ- und Bildungsbereich zu besonders günstigen Konditionen zu 
erwerben. Das neue Modell erweitert das 2004 initiierte Adobe Education Programm 
sowie bereits bestehende Kooperationen mit D21, Kultusministerien und Lehrerfort-
bildungsinstitutionen. Der Vertrag erlaubt es Schulen über das Großkundenlizenz-
programm CLP (Cumulative Licence Program) für Bildungseinrichtungen einzukaufen und 
zwar in der höchsten Rabattstufe (Rabattstufe 3). 
Damit unterstützt Adobe Bildungseinrichtungen nun noch intensiver dabei, neue Medien 
und Technologien in den Schulalltag zu integrieren.   
Unter Zuhilfenahme von Adobe-Lösungen lassen sich Lerninhalte so aufbereiten, dass 
junge Menschen davon angesprochen werden: mit Videos, Bildern und Audio-Inhalten, 
interaktiv sowie zeit- und standortunabhängig. 
Darüber hinaus unterstützt Adobe das Projekt „Die besten Lehrkräfte für Deutschlands 
Schulen der Zukunft!“, das von D21 ins Leben gerufen wurde. Hier erhalten Lehrerinnen, 
Lehrer und Schulleitungen, die ein starkes Interesse an IT-Nutzung haben oder bereits in 
entsprechenden Programmen mitwirken, die Gelegenheit, sich im Rahmen von Workshops 
länderübergreifend auszutauschen, weiter zu qualifizieren und nachfolgend als regionale 
Multiplikatoren zu wirken. Gemeinsam mit öffentlichen und privaten Partnern stellt sich 
die Initiative D21 damit der wichtigen Herausforderung, die Nutzung neuer Medien auch in 
Deutschlands Schulen Alltag werden zu lassen. Weitere Informationen zum Projekt unter: 
http://blog.initiatived21.de/uber-das-projekt/  
 
Über das Adobe Education Programm 
Seit 2004 unterstützt Adobe Systems über sein Education Programm Schüler, Studierende, 
Lehrkräfte, Dozenten und andere am Bildungsauftrag beteiligte Mitarbeiter mit vergünstigten 
Preisen für seine Software, mit Infomaterial und Schulungen. Die Adobe Lösungen für eLearning 
bieten branchenführende Authoring-Werkzeuge, Zusammenarbeit in Echtzeit, effiziente 
Lehrplanverwaltung und leistungsfähige Funktionen zur Berichterstellung. Ideen und Informationen 
lassen sich mithilfe eindrucksvoller Inhalte, flexibler Bereitstellung und rascher Implementierung in 
Innovation, Aktion und Gewinne verwandeln. 
 
Das Education-Portal von Adobe stellt zudem Schülern, Lehrern, Studierenden, Hochschulen und 
gemeinnützigen Einrichtungen alle wichtigen Infos rund um die Themen multimediales und 
interaktives Lernen und Lehren bereit. Das Online-Portal zeigt die Vielfalt der Angebote von der 
Erstellung interaktiver, multimedialer Inhalte über deren Präsentation und Verbreitung bis hin zu 
speziellen Angeboten für den Bildungsbereich. Interessierte können sich dort umfassend über 
Bildungsthemen, Ausbildungsunterstützung, Prozessoptimierung in der Verwaltung sowie 
eLearning-Erstellung und -Verbreitung informieren. Weitere Informationen unter: 
http://www.adobe-education.de 
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Fragen und Antworten zum Adobe/D-21 e.V. CLP - Vertrag für die Schulen in 
Deutschland 
 
Frage: Wer darf über diesen Vertrag einkaufen? Wer ist bezugsberechtigt? 
Antwort: Alle staatlich anerkannten allgemein- und berufsbildenden Schulen und alle 
staatlich anerkannten Ersatz - und Ergänzungsschulen in Deutschland 
 
Frage: Welche Produkte können gekauft werden? 
Antwort: Der Vertrag ermöglicht den Erwerb fast aller Adobe - Produkte im Bereich 
Desktop, wie z.B. Creative Suite, Acrobat, eLearning Suite etc., außerdem gibt es 
Schullizenzen (K-12 Site Licence) für verfügbare Programme. Informationen zu den Adobe 
Produkten sind unter http://www.adobe.com/de/products/ zu finden. 
 
Frage: Wie ist der Beschaffungsweg? 
Antwort: Die Schule stellt einen Beschaffungsantrag/Bestellung über den 
Sachaufwandsträger (Schulämter, Senat etc). Der Sachaufwandsträger tritt dem Vertrag bei, 
indem online bei Adobe ein Beitritt zum Vertrag unterzeichnet wird. Nach dem Beitritt 
können dann über mehrere Adobe Handelspartner (Adobe Lizenzpartner, auch als ALC 
bezeichnet) die Preise und Lieferkonditionen erfragt werden und dann Bestellungen 
getätigt werden. Damit dürfen dann alle verwalteten Schulen des einkaufenden 
Sachaufwandsträger beliefert werden.  
 
Frage: Dürfen auch Fördervereine für die Schule bestellen? 
Antwort: Ja, in diesem Fall tritt der Förderverein direkt dem Vertrag bei und kann dann für 
die Schule bestellen.  
     
Frage: Wie lange gilt der Vertrag? 
Antwort: Unabhängig vom Zeitpunkt des Beitritt läuft der Vertrag bis zum Februar 2012. 
Bis zu diesem Zeitpunkt dürfen Softwarelizenzen zu den vereinbarten Konditionen 
erworben werden. 
 
Frage: Wie lange sind die Lizenzen gültig? 
Antwort: Die Lizenzen verlieren nicht mit dem Vertragsende ihre Gültigkeit. Sie können 
diese solange einsetzen, wie sie benötigt werden. 
 
Frage: Woher erhält die Schule eine Preisliste? 
Antwort: Die vereinbarten Preise der Rabattstufe 3 erhalten Sie von unseren Adobe – 
Lizenzpartnern (ALC) für den Schulbereich. Diese senden Ihnen gern regelmäßig eine 
aktuelle Preisliste zu. Auf der Webseite www.adobe-education.de im Bereich Händler 
finden Sie eine Liste dieser Fachhändler. 
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